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Sehr geehrter Herr Lange, 
 
der Ausschuss für Landwirtschaft und ländliche Entwicklung hat gemäß Artikel 129 der 
Geschäftsordnung des Europäischen Parlaments am 4. November 2024 eine öffentliche 
Anhörung zur Bestätigung des designierten Kommissionsmitglieds Christophe Hansen 
durchgeführt, das vorbehaltlich des positiven Ausgangs des Ernennungsverfahrens für den 
Geschäftsbereich Landwirtschaft und Ernährung zuständig sein wird. 
 
Am 16. Oktober 2024 hat der Ausschuss für Landwirtschaft und ländliche Entwicklung gemäß 
Artikel 129 und Anlage VII Artikel 2 der Geschäftsordnung das Schreiben des Vorsitzes des 
Rechtsausschusses betreffend die Prüfung der Erklärung der finanziellen Interessen von 
Christophe Hansen erhalten. 
 
Vor der Bestätigungsanhörung hatte das Parlament dem designierten Kommissionsmitglied 
eine Liste mit schriftlichen Fragen übermittelt. Mein Ausschuss hat zur Kenntnis genommen, 
dass Christophe Hansen auf die erwähnten Fragen zufriedenstellend eingegangen ist.  
 
Der Verlauf der Bestätigungsanhörung ist in der wörtlichen Niederschrift des Verfahrens 
beschrieben. 
 
Auf der Grundlage der Rückmeldungen der bei der Bestätigungsanhörung anwesenden 
Mitglieder sowie der Anmerkungen der Koordinatorinnen und Koordinatoren meines 
Ausschusses, die nach der Bestätigungsanhörung unter meinem Vorsitz unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit zusammentraten, gebe ich hiermit die folgende Bewertung ab: 
 
Das designierte Kommissionsmitglied legte ein gründliches Verständnis der für die 
Landwirtinnen und Landwirte relevanten Themen an den Tag. Christophe Hansen stellte unter 
Beweis, dass er als ehemaliges Mitglied des Europäischen Parlaments die Inhalte seines 
künftigen Geschäftsbereichs kennt und mit diesen bereits sowohl im Ausschuss für 
internationalen Handel als auch als stellvertretendes Mitglied des Ausschusses für 
Umweltfragen, öffentliche Gesundheit und Lebensmittelsicherheit befasst war. Mit den 
Verfahren des Parlaments ist er vertraut. Sein langjähriges Mandat als Mitglied des 
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Europäischen Parlaments zeugt von seinem Engagement für die europäische Agenda und von 
seinem Verständnis der Rolle des Parlaments als interinstitutioneller Akteur. Christophe 
Hansen bekräftigte sein Bekenntnis zu den europäischen Werten, zu Demokratie und 
Rechtsstaatlichkeit sowie zu dem Ziel, in der Ukraine für einen dauerhaften Frieden zu sorgen.  
 
Während der Anhörung legte er seine Ansichten und Vorhaben und in klarer Weise dar und 
beantwortete die Fragen der Mitglieder.  

Seine Erklärungen während der Anhörung sowie sein persönlicher Hintergrund zeugen von der 
Eignung des designierten Kommissionsmitglieds für seinen künftigen Geschäftsbereich. 

Christophe Hansen hob deutlich hervor, eng mit dem Europäischen Parlament 
zusammenarbeiten zu wollen. 
 
Im Laufe der Anhörung ging er spezifisch auf seine künftigen Maßnahmen als 
Kommissionsmitglied ein, nämlich 
 

• die Ausarbeitung eines Konzepts für Landwirtschaft und Ernährung innerhalb der 
ersten 100 Tage seines Mandats, und zwar in Form eines Fahrplans künftiger 
Maßnahmen, die die gesamte Agrar- und Lebensmittelwertschöpfungskette abdecken, 

• die Auslotung neuer Geschäftsmodelle und Möglichkeiten für Land- und Forstwirte, 
ein zusätzliches Einkommen zu erwirtschaften, wie etwa Bioökonomie, CO2-effiziente 
Landwirtschaft, Erzeugung von Energie aus erneuerbaren Quellen sowie ungenutzte 
Einnahmen aus dem Fonds für einen gerechten Übergang, 

• die Entwicklung einer Strategie für den Generationswechsel,  
• die Fortsetzung der Arbeiten mit Blick auf die externe Konvergenz,  
• die Vereinfachung und Modernisierung der GAP sowie deren gezieltere Ausrichtung, 

insbesondere durch Umverteilung und Kürzung von Direktzahlungen, 
• die Stärkung der Verhandlungsposition von Landwirten, unter anderem durch eine 

gezielte Überprüfung der Verordnung über eine gemeinsame Marktorganisation, wobei 
die Marktorganisation gestärkt und neue Vorschriften in Bezug auf die 
grenzübergreifende Durchsetzung der Richtlinie über unlautere Handelspraktiken 
vorgeschlagen werden sollten,  

• die Sicherstellung einer effizienten und wirksamen Strategie im Bereich des 
Risikomanagements,  

• die Einrichtung einer europäischen Bodenbeobachtungsstelle zur Förderung der 
Transparenz des Bodenmarkts, 

• die Prüfung von Möglichkeiten zur Sicherstellung der Anwendung unserer Standards 
bei sämtlichen Einfuhren gemäß den WHO-Vorschriften, um für eine stärkere 
Gegenseitigkeit in Freihandelsabkommen zu kämpfen, insbesondere durch die 
Aufnahme von Spiegelklauseln, 

• die Hochskalierung der Bioökonomie zugunsten ländlicher Gemeinschaften und die 
Förderung der Nutzung neuer Technologien, 

• die weitere Stärkung der sozialen Konditionalität, 
• die Verteidigung des GAP-Haushalts und die Maximierung der öffentlichen 

Investitionsquellen,  
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• die Weiterverfolgung des Förderprogramms der EU für die Landwirtschaft und die 
Fortsetzung der Förderung und des Schutzes geografischer Angaben, insbesondere für 
Wein, 

• die Stärkung der Entwicklung der Präzisionslandwirtschaft und von biologischen 
Regulierungen,  

• die Anerkennung der Notwendigkeit, mit der Ukraine eine stabilere und strukturiertere 
Regelung über den gegenseitigen Handel mit Agrarerzeugnissen sowie ihre 
schrittweise Integration in den Binnenmarkt zu erreichen, insbesondere im Rahmen des 
Erweiterungsprozesses,  

• die Unterstützung von Landwirten bei der Umsetzung einer Landwirtschaft mit 
intelligenter Wassernutzung durch Beiträge zu einer übergreifenden Strategie für eine 
resiliente Wasserversorgung, 

• die kontinuierliche Verfolgung des Ziels einer Vereinfachung und Straffung von 
Verwaltungsverfahren und einer Verringerung des Verwaltungsaufwands im 
Agrarsektor,   

• die Unterstützung einer ökologischen Landwirtschaft, 
• die Verbesserung des Dialogs mit der Forstwirtschaft,  
• die Förderung der Entwicklung ländlicher Gebiete, insbesondere in äußerster Randlage, 
• die stärkere Beachtung von Emissionen in der künftigen GAP, insbesondere im 

Nutzviehsektor. 
 
Die Stellungnahmen der zur Teilnahme an der Bestätigungsanhörung eingeladenen Ausschüsse 
sind als Anlage beigefügt.  
 
Nach allgemeiner Einschätzung dieser Bestätigungsanhörung vermittelte das designierte 
Kommissionsmitglied einen überzeugenden Eindruck von seiner Eignung als Mitglied des 
Kollegiums der Kommissionsmitglieder und von seiner Fähigkeit, die ihm übertragenen 
besonderen Aufgaben wahrzunehmen.  
 
Gemäß Artikel 129 und Anlage VII Artikel 5 der Geschäftsordnung kommen die 
Koordinatorinnen und Koordinatoren des Ausschusses für Landwirtschaft und ländliche 
Entwicklung, die eine große Mehrheit von mindestens zwei Dritteln der einer Fraktion 
angehörenden Ausschussmitglieder vertreten, darin überein, dass das designierte 
Kommissionsmitglied Christophe Hansen sowohl für die Mitgliedschaft im Kollegium der 
Kommissionsmitglieder als auch für die Wahrnehmung der ihm übertragenen besonderen 
Aufgaben qualifiziert ist. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Veronika Vrecionová 
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Anlage: Stellungnahme des Ausschusses für Umweltfragen, öffentliche Gesundheit und 

Lebensmittelsicherheit 
  Stellungnahme des Fischereiausschusses 



 
Ausschuss für Umweltfragen, öffentliche Gesundheit und Lebensmittelsicherheit 
Der Vorsitzende 
 
 
 
OE/EM/ic 
D(2024)32622 
 
VERTRAULICH 
 

Frau 
Veronika Vrecionová 
Vorsitzende des Ausschusses für 
Landwirtschaft und ländliche Entwicklung 

 
 
 
Sehr geehrte Frau Vorsitzende,  
 
 
der Ausschuss für Umweltfragen, öffentliche Gesundheit und Lebensmittelsicherheit, der zur 
Teilnahme an der Bestätigungsanhörung des designierten Kommissionsmitglieds Christophe 
Hansen am 4. November 2024 eingeladen wurde, gelangte zu der Auffassung, dass das 
designierte Kommissionsmitglied sowohl als Mitglied des Kollegiums der 
Kommissionsmitglieder als auch für die Wahrnehmung der ihm in den Bereichen 
Landwirtschaft und Ernährung übertragenen besonderen Aufgaben qualifiziert ist.  
 
Die vorliegende Stellungnahme wurde von den Koordinatoren angenommen, die mindestens 
eine einfache Mehrheit der einer Fraktion angehörenden Ausschussmitglieder vertreten. 
 
 
 
 
 
 
 
Antonio Decaro 
 
 
 
Kopie an: Bernd Lange, Vorsitzender der Konferenz der Ausschussvorsitze 
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Frau 
Veronika Vrecionová  
Vorsitzende  
Ausschuss für Landwirtschaft und ländliche 
Entwicklung  
SCHOLL 04U012  

 
 
Sehr geehrte Frau Vorsitzende, 
der Fischereiausschuss, der zur Teilnahme an der Bestätigungsanhörung des designierten 
Kommissionsmitglieds Christophe Hansen am 4. November 2024 eingeladen wurde, gelangte 
zu der Auffassung, dass das designierte Kommissionsmitglied sowohl als Mitglied des 
Kollegiums der Kommissionsmitglieder als auch für die Wahrnehmung der ihm in den 
Bereichen Landwirtschaft und Ernährung übertragenen besonderen Aufgaben in Bezug auf die 
Fischerei- und Aquakulturpolitik qualifiziert ist. 
 
Die vorliegende Stellungnahme wurde mit 20 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen ohne 
Enthaltungen von den Koordinatoren des Fischereiausschusses angenommen, die mehr als eine 
einfache Mehrheit (14/26) der einer Fraktion angehörenden Ausschussmitglieder vertreten. 
 
 
 
Carmen CRESPO DÍAZ 

Vorsitzende des Fischereiausschusses 
 
 


